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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Winkelhaid : DJK SpVgg Effeltrich III 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Mill und Rackelmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der TSV Winkelhaid
am Freitag, den 21. Oktober im 4. Saisonspiel auf die DJK SpVgg Effeltrich III. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:31 zeigt, wie klar es
letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Winkelhaid diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Bauer / Nicklas ihr 3:2 gegen Späth
/ Eberhardt feiern konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Heger / Bauer bei ihrer 1:3-Niederlage von Mill / Rackelmann dann doch niedergerungen worden.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Heindl / Rauchmann konnten Förster / Riedel anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war Matthias
Bauer gegen Alexander Rackelmann nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:13, 11:7, 11:13 war nicht zu
holen. Wenig Gegenwehr leistete Christian Heger beim 9:11, 9:11, 6:11 gegen Heiko Mill, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Wolfgang Förster und Jörg Heindl aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Helmut Späth war für Marco Nicklas letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Johannes
Rauchmann war daraufhin indes der Gastgeber Horst Bauer, ging er doch zumindest auf dem Papier
als Außenseiter in die Partie. Nach einem Erfolg für Frank Riedel sah es kurzzeitig aus, doch konnte
er eine 2:0-Satzführung gegen Claus-Peter Eberhardt letztlich nicht ins Ziel bringen. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand
von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Winkelhaid und der DJK SpVgg Effeltrich III in die Box.
Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Matthias Bauer beim 1:11, 12:14, 9:11 gegen Heiko Mill, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Christian Heger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Alexander Rackelmann. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Winkelhaid in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2022 gegen die SpVgg
Erlangen II bevor. Für die DJK SpVgg Effeltrich III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Frauenaurach am 28.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 TSV Winkelhaid

Doppel: Bauer / Nicklas 1:0, Heger / Bauer 0:1, Förster / Riedel 0:1 
Einzel: M. Bauer 0:2, C. Heger 0:2, W. Förster 0:1, M. Nicklas 0:1, H. Bauer 1:0, F. Riedel 0:1 

 DJK SpVgg Effeltrich III
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Doppel: Mill / Rackelmann 1:0, Späth / Eberhardt 0:1, Heindl / Rauchmann 1:0 
Einzel: H. Mill 2:0, A. Rackelmann 2:0, H. Späth 1:0, J. Heindl 1:0, C. Eberhardt 1:0, J. Rauchmann
0:1


